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Auf dem Jakobsweg von Corvey nach Büren

Ökumenische Pilgerwanderung im August 2011

Kreis Höxter/Kreis Paderborn (ekp). Zu einer gemeinsamen Pilgerwanderung evangelischer und katholischer Christen auf dem Jakobsweg in der Region laden der Evangelische Kirchenkreis Paderborn sowie die Dekanate Büren-Delbrück, Höxter und Paderborn ein.
Vom 2. bis 6. August wird von Corvey über Brakel, Bad Driburg, Paderborn und Wewelsburg nach Büren gewandert. Es können auch einzelne Tagesetappen mitgegangen werden. Die Teilnehmer sollten mindestens 16 Jahre alt sein und sich zutrauen, 20 Kilometer an einem Tag mit eigenem Gepäck zu bewältigen. Erforderlich sind gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung und ein Rucksack mit gutem Tragekomfort. Jede Etappe wird von Geistlichen begleitet.

Die Kosten für die ganze Wanderung werden ca. 60 Euro pro Person betragen, für einen einzelnen Tag ca. 10 Euro pro Person. Übernachtungen in Privatunterkünften (mit Frühstück und Lunchpaketen) werden von den Veranstaltern organisiert. Gedacht ist die Wanderung für maximal 80 Teilnehmer.
Entstanden sei die Idee im Rahmen des Ökumenischen Kirchentages in München im Jahr 2010, erläutert Bernhard Leifeld vom Dekanat Höxter. Die drei katholischen Dekanate und der Evangelische Kirchenkreis wollten ein ökumenisches Projekt auf regionaler Ebene machen, und die Eröffnung des historischen Jakobsweges von Corvey nach Dortmund habe den Ausschlag für die Pilgerwanderung gegeben.

„Die Pilger können zurücklassen, was sie gerade beschäftigt und belastet, und sie können etwas Neues entdecken“, erklärt Pfarrerin Gaby Hische-Richter vom Evangelischen Kirchenkreis Paderborn, was die Teilnehmer auf der Pilgerwanderung erwartet. „Man kann ganz für sich sein und in sich gehen oder Kontakt suchen und neue Menschen kennen lernen, betont Hische-Richter. „Man geht, um bei sich selbst anzukommen“, ergänzt Achim Wirth vom Dekanat Paderborn. Und auch für Bernhard Leifeld ist beim Pilgern die Begegnung zentral - mit sich selbst, mit anderen Menschen und mit Gott. „Die Teilnehmer tauchen in eine uralte Tradition der Christen ein“, so Leifeld.
Möglichkeiten zur Begegnung gibt es auch zwischen Pilgern und Gemeindemitgliedern der Kirchengemeinden, die an der Wegstrecke liegen. Die Wanderung beginnt morgens jeweils mit einer Andacht in einer Kirche am Ausgangspunkt und endet abends mit einem „geistlichen Ankommen“ in einer Kirche am Ziel. Nach dem Abendbrot für die Pilger in Gemeindehäusern und Pfarrheimen sind außerdem Begegnungen mit den Gastgebern aus den Gemeinden geplant.
Anmeldungen sind bis zum 13. Juni möglich: Dekanat Höxter, Tel.: (05272) 9780; Fax: (05272) 7463; E-Mail: info@dekanat-hx.de.
Ein Vortreffen für die Teilnehmer, die sich für die ganze Wanderung angemeldet haben, findet am Mittwoch, 15. Juni, um 18.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus in Bad Driburg, Brunnenstraße 10, statt.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.dekanat-pb.de oder www.dekanat-hx.de und bei Bernhard Leifeld, Dekanat Höxter, Tel.: (05272) 9780, Benedikt Fischer, Dekanat Paderborn, Tel.: (05251) 21502 und Gaby Hische-Richter, Evangelischer Kirchenkreis Paderborn, Tel.: (05257) 930682.
Bildzeile:

Laden ein, sich auf den Weg zu machen: (v. l.) Achim Wirth (Dekanat Paderborn), Bernhard Leifeld (Dekanat Höxter) und Pfarrerin Gaby Hische-Richter (Evangelischer Kirchenkreis Paderborn). Mit dabei werden die Wanderschuhe, die Jakobsmuschel und der Pilgerstab sein.
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Infokasten:
Privatquartiere für Pilger gesucht

Um die Teilnehmer der ökumenischen Pilgerwanderung unterbringen zu können, suchen die Organisatoren noch Gastgeber, die bereit sind, Pilger zu beherbergen und ihnen ein Frühstück und ein Lunchpaket zur Verfügung zu stellen. Gesucht werden Quartiere für die Übernachtungen in Brakel, Bad Driburg und Paderborn. Die Gastgeber sollten die Pilger abends vom Gemeindezentrum oder Pfarrheim abholen und am nächsten Morgen zum Auftakt der nächsten Etappe zu einer Kirche vor Ort bringen können. Interessierte melden sich bitte im Gemeindebüro ihrer Kirchengemeinde.
